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Kirchliche Mittheilungen

HI Die deutsche evangel Kirchenkonferenz
welche am 8 d Mts zu Eisenach wieder zusammengetreten
ist war erfreulicher Weise auch wieder von einigen Kirchen
regierungen beschickt welche in den letzten Jahren sich nicht
an den Verhandlungen betheiligt hatten so daß außer der
obersten kirchlichen Behörde Mecklenburgs wohl fast alle Cen
tralbehörden der evangelischen Landeskirchen Deutschlands ver

treten waren Gegenstände der Berathung bildeten 1 die
revidirte lutherische Bibelübersetzung welche demnächst in
erster Ausgabe in der Buchhandlung des Waisenhauses Hier
selbst erscheinen wird 2 die Herstellung eines einheitlichen
Choral Melodienbuches im Anschluß zunächst an das vor Kur
zem fertig gestellte evangelische Militärgesangbuch für das
deutsche Kriegsheer 3 die Herstellung eines einheitlichen
Textes für den kleinen lutherischen Katechismus zum Gebrauch
beim Religionsunterricht und endlich 4 die Frage nach der
gegenseitigen Anerkennung der von den einzelnen Kirchen
regierungen aufgestellten Fähigkeitsatteste zur Führung des
geistlichen Amtes Ueber das Ergebniß der Verhandlungen
liegen vollständige Berichte noch nicht vor Zum Präsidenten
der Konferenz ist der Oberhofprediger I r Kohlschütter aus

Dresden gewählt worden
Die Pastoralkonferenz der Provinz Sachsen

auf welche auch in diesem Blatte schon hingewiesen ist wird
am 26 und 27 Juni in Wittmberg gehalten werden Da
dieselbe schon vor ihrer Eröffnung zum Gegenstand von An
griffen aus Parteikreisen gemacht ist wird es auch für die
Gemeinde von Interesse sein über die Tendenz dieses ersten
Versuches einer gemeinsanien Pastoralkonferenz in unserer
Provinz etwas näheres zu vernehmen In der Einladung
heißt es Die kirchenpolitische Entwicklung die nothwendig
mit ihr verbundenen Verfassungskämpfe riefen Parteibildungen
hervor Voll und ganz erkennen wir das Recht auch die
Nothwendigkeit solcher Vereinigungen von Geistlichen und
Nichtgeistlichen zur Erreichung für heilsam erkannter Ziele an
auch erkennen wir es für naturgemäß daß diejenigen sich
enger zusammenschließen denen durch ihre Lebensführung
und Entwicklung einzelne Punkte der heilsamen Wahrheit be
sonders werth oder denen die gleichen Grundsätze für die
Amtsführung maßgebend geworden sind aber auch das ge
meinsame muß seinen Ausdruck finden die Glieder eines
Leibes müssen sich der Verbindung untereinander bewußt
bleiben die Diener eines Herrn die Arbeiter in einem Werke
die Brüder eines Hauses müssen sich über die Schranken hin
weg je und je die Hand reichen um einander zu verstehen
bei aller Verschiedenheit sich gerecht zu beurtheilen Vertrauen

zu einander zu fassen sich zu treuer Ausrichtung des Amtes
zu stärken damit des Herrn Name einmüthig gepriesen und
sein Reich desto völliger gebaut werde Daß eine solche
Konferenz die aufrichtige und wärmste Theilnahme verdient
wird keinem lebendigen Gliede unserer Provinzialkirche zweifel

haft sein könnenNachdem die Stelle des zweiten Generalsuper
intendenten der Provinz Sachsen durch Aufnahme des
Gehaltsbetrages in den Staats Etat seitens des Landtages
als ein selbstständiges festes Amt bestätigt ist hat das könig
liche Konsistorium die Pfarrstelle zu Elbey Ephorie Wolmir
stedt welche der zweite Generalsuperintendent I Schultze be
kleidete als vakant ausgeschrieben Die Besetzung der er
ledigten Präsidenten st elledesKonsi st oriums scheint
dagegen immer noch nicht zum Abschluß gebracht zu sein
obwohl schon vor Monaten die Personenfrage durch offiziöse
Nachrichten als erledigt bezeichnet wurde Ebenso verlautet
noch nichts über den Nachfolger des schon vor mehr als
Jahresfrist Heimgegangenen Konsistorialrath Focke an der

Domkirche in unsrer Stadt
Aus den Verhandlungen der Kreissynode unserer

Beilage zum Halle schen Tageblatt

Stadtephorie über welche schon an anderer Stelle d Bl be
richtet wurde ist namentlich das Referat des Herrn Pastor
Rapmund über die Fürsorge für die Gefangenen hervor
zuheben Binnen Kurzem wird deshalb durch den Druck in
möglichst weiten Kreisen verbreitet werden die Aufnahme
welche diese eingehende Darlegung der Noth der Gefangenen
in der Synode fand zeigte deutlich daß diese hochwichtige
Angelegenheit da überall auf lebendiges Interesse rechnen
darf wo man nur mit derselben bekannt gemacht wird Die
Nothwendigkeit der Fürsorge für die Gefangenen liegt für
alle Freunde unseres Volks sowohl um der großen Zahl der
Glieder der Kirche welche die Strafe der Gefangenschaft sich
zuziehen als auch um der gefahrvollen und hilflosen Lage in
welche sie nach Verbüßung der Strafe gerathen so deutlich
vor Augen daß man es in der That beklagen muß daß die
Anstrengungen welche hier und da von Vereinen gemacht
werden diesen unglücklichen und gefährdeten Gemeindegliedern
zu helfen nicht mehr allgemeine und thätige Theilnahme
finden Der Gefängnißverein welchen wir hier in Halle
haben bietet in seiner Zusammensetzung aus Mitgliedern der
Gemeindeorgane sämmtlicher Parochieen der Stadt die Garantie
daß die einzelnen Pfleglinge derselben auch bezüglich ihrer
Verbindung mit der Kirche geleitet und gefördert werden
Die Fürsorge für die Gefangenen darf aber nicht nur in einer
Gemeinde oder in einer Stadt geübt werden sondern zu
ihrer zweckmäßigen Durchführung ist es dringend erforderlich
daß an jedem Orte ein solcher Verein besteht und daß die
gesammte Thätigkeit in einen Provinzialverband für die ganze
Provinz sich zusammenschließt Bezüglich der thätlichen Unter
stützung muß es als Hauptsache gelten daß vor allem für
Beschäftigung gesorgt wird welche es den Bestraften ermög
licht nun ihr eigenes Brot zu essen Geldunterstützung darf
nur als Mittel zu diesem Zweck angewandt werden und muß
in allen Fällen nur Ausnahme von der Regel bilden Eine
wirksame Fürsorge für die Gefangenen ist aber nur möglich
wenn die beiden Vorbedingungen erfüllt werden daß einmal
die Familienglieder des Gefangenen während der Haftzeit des
selben so weit unterstützt werden daß ihre Lage auch den
Gefangenen die Barmherzigkeit christlicher Liebe erfahren läßt
und nicht ihn in Verbitterung gegen die Gesellschaft und in
selbstgerechte Entschuldigung seines Unrechtes treibt Sodann
aber erfordert es die Fürsorge für die Gefangenen daß die
beklagenswerthen Zustände in den staatlichen Gerichtsgefäng
nissen eine Besserung erfahren Die Synode welche die von
dem Referenten aufgestellten Sätze mit großer Einmüthigkeit
annahm hob den letzten Punkt durch eine Resolution noch
besonders hervor in welcher die kirchlichen Behörden ersucht
werden mit aller Entschiedenheit auf eine Besserung der be
klagten Zustände in den Gerichtsgefängnissen zu dringen
Möchte das warme Wort über diese für die kirchliche Gemeinde
und für unsere socialen Verhältnisse so wichtige Frage eine
reiche Frucht in thätiger helfender Liebe tragen

Halle 24 Juni
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Li tacuisgös xiiilosopkus iug,nsis3ss Mit vollem

Bedacht hatten wir auf den Mißbrauch den hiesige und
auswärtige Zeitungen mit unserm Eigenthum treiben auf
merksam gemacht ohne die Saalezeitung zu nennen
Das böse Gewissen regte sich aber sofort in ihr flugs
setzte sich ihr Redakteur oder ihr Hintermann hin und
machte ein Elaborat das wie eine Widerlegung aussehen
soll und sich damit brüstet daß er so viele Quellen sür seine
Nachrichten habe wir hatten nur von Lokalnachrichten
gesprochen denn den Ruhm in jedem Mädtchen ver
Provinz Korrespondenten zu besitzen wollen wir nicht schmä
lern um über das in seinen Augen sehr unbedeutende

25 Juni L882
Halle sche Tageblatt hinwegsehen zu können Merk

würdig in derselben Nummer des Halle schen Tageblatts
in welcher die Redaktion dieses Blattes ihren Protest gegen
die dem journalistischen Anstande ins Gesicht schlagende Aus

beutung ihres Eigenthums erhob unmittelbar unter der Er
klärung findet sich eine sehr interessante Notiz über das
Schicksal des von der Stadtverordn Versammlung gegen die

Saalezeitung gestellten Strafantrags Die Saalezeitung
würde wahrlich in ihrer edlen Bescheidenheit wenn sie da
von Kenntniß gehabt hätte ihren Lesern Mittheilung ge
macht haben jetzt muß sie aber griesgrämig zusehen wie
das Halle sche Tageblatt allein selbst über die liebens
würdige Kollegin gut unterrichtet ist Die bramarbasirende
Sprache der verehrten Kollegin verliert dadurch an Werth daß
sie in die Lage gekommen ist in zwei aufeinanderfolgenden
Tagen zwei sehr wichtige Nachrichten nach uns bringen zu
müssen am Sonnabend meldete das Halle sche Tageblatt
die Kandidaturen der konservativen Partei erst am Diens
tag weiß es die Saalezeitung am Dienstag repro
ducirten wir die Antwort BiSmarck s einzig und allein
am Mittwoch theilte sie die Saalezeitung mit Im
Jargon der Saalezeitung ist dies eine traurige Reklame
des Tageblatts für vorurtheilsfreie Männer ist es freilich
ein Beweis wie sehr das Tageblatt allein in den letzten
Tagen der Saalezeitung um eine Pferdelänge vorausze
wefen ist Wollten wir gar einen Rückblick auf eine längere
Zeit werfen so würden wir die Thatsache daß unsere Nach
richten oft früher an die Oeffentlichkeit gelangten noch mehr
erhärten können so mußte die Saalezeitung wichtige
Sachen verschweigen oder gar die Verhandlung über Aus
stellung eontru Riebeck erst aus unserem Blatte erfahren

journalistischen Änstand hat die Saalezeitung
die Manier angenommen für aus vielen auswärtigen
Blättern entnommene Nachrichten nur mit Initialen die
Quelle anzudeuten oder ganz zu verschweigen Stellt sich
aber ein gemeldeter Vorgang als falsch heraus so wird
deutlich und klar in der Berichtigung die Schuld auf die
vorher ungenannte Quelle abgewälzt

Soweit die sachliche Seite der Frage Wenn die
saalezeitung eine Polemik mit uns führt so lassen ihre

gesellschaftlichen Gewohnheiten es zu versteckte persönliche
Änspielungen zu machen Mit der Sprache frei heraus
zukommen hütet sie sich weil sie selbst im Glashause sitzt
Die Herren von der Neuen Promenade Nr 1 werden dem
Redakteur dieses Blattes nie vergeben können daß er seine
Kraft einem anderen hiesigen Blatte gewidmet hat sie fühlen
sich eben in ihrer Gottähnlichkeit Es ist daher psycho
logisch begreiflich daß sie ihre Antipathieen in persön
liche Angriffe kleiden Gegen alle diese Verdächtigungen
schützt den Genannten in vollem Maße das ihn ehrende
Vertrauen der Stadt das ihn in diese verantwortungsvolle
liebgewordene Stellung berufen hat Man weiß unter
welchen erschwerten Umständen der Redakteur dieses
Blattes sich seiner Zeit von der Saalezeitung trennen und
sein gutes Recht erkämpfen mußte und wird hiernach das
Vorgehen des früher von ihm redigirten Blattes zu ermessen
haben Für uns sind alle diese kleinlichen Nadelstiche
Symptome einer krankhaften Ueberhebung oder eines niedri
gen Brodneives Wir fürchten uns nicht vor dem Kampfe
und hoffen ihn mit Ehren zu bestehen

Der Vertragsentwurf mit den Heron Alfes aus
Bremen bezüglich der Straßenbahn ist in der Aus
arbeitung begriffen Wie man hört wud in drei Wochen
mit der Straßenbahn begonnen werden Die Schienen
sind aus Osnabrück bestellt

Heute Sonnabend feiert der Halle sche Beamten
verein in den umbüschten Räumen des Saalschloßparkes
sein Sommerfest in hergebrachter Weise Auch die Ar

Gespräche mit einer Frau
Von F Groß

Personen Frau v F eine Wittwe von dreißig Jahren
Der Schreiber dieser Zeilen

Habe ich nicht Recht
Eine schöne Frau hat immer Recht
Nein so entkommen Sie mir nicht Was ich be

haupte ist entweder falsch oder richtig Ob ich eine schöne
Frau bin oder nicht hat darauf gar keinen Bezug Auch
bedarf ich keiner Huld gungs Almosen und mag keine schöne
Frau sein in dem Sinne wie Sie es meinen

Also wenn Sie das vorziehen Sie sind eine häßliche

Frau und haben Unrecht
Frau b F wirft einen kurzen fragenden Blick in den Spiegel

Nehmen wir an daß ich häßlich bin abschreckend
häßlich aber es handelt sich jetzt nicht darum sondern um
Ihr Urtheil über meine Ansichten

Was behaupten Sie denn eigentlich
Ah das ist nicht übel Sie hören mir seit einer

Stunde zu und wissen jetzt nicht wovon die Rede ist
Wenn man so viel zu schauen hat kann ein Mensch

von nicht ungewöhnlicher physischer Begabung nicht auch

hören So lassen Sie doch endlich mein Gesicht Ich kann
aussehen so hübsch oder so häßlich als es mir gerade
paßt das geht Sie gar nichts an Was ich behauptet
habe Daß man die Frauen verleumdet wenn man sie
eitel schilt Die Frauen sind gar nicht eitel sie mögen
manche Schwächen haben

Keine Spur
Mit Ihnen ist heute wieder nichts Vernünftiges an

zufangenO toch Lieben Sie mich nur ein ganz klein wenig
und Sie sollen sich vom Gegentheile überzeugen

Sie bringen mich außer Rand und Band
Wenn Sie wüßten wie gut der Aerger Sie kleidet
Unausstehlicher Mensch
Diese freundliche Anrede ermuthigt mich Ihnen offen

meine Meinung zu sagen Wenn eine Wittwe von dreißig
Jahren einem Manne von dreiunddreißig Unausstehlicher

Mensch sagt so heißt das Sie sind mir nicht gleich
giltig, und das Uebrige findet sich dann v e8t Is xre

inisr M eoutk
Unausstehlicher Mensch
Ich danke Ihnen meine Gnädige Um auf

unser Gespräch zurückzukommen Ich habe natürlich nur
scherzweise Ihrer Behauptung zugestimmt daß die Frauen
nicht eitel seien In Wirklichkeit ist das weibliche Geschlecht
die verfassungsmäßige Repräsentanz der Eitelkeit und gerade
die gescheitesten Frauen anstatt hiervon ausgeschlossen
zu sein sitzen in der Pairskammer während die anderen
das Unterhaus bilden in dieser Repräsentanz Keine ist frei
von dem Uebel keine am allerwenigsten Diejenige die da

von frei zu sein glaubtNennen wir die Dinge beim richtigen Namen König
Salomon der Weise Sie nennen ihn doch den Weisen

Ihr Glaube Sir ist auch der meine
König Salomon behauptet Alles ist eitel 1a

dounö dsure Stellen Sie sich auf den salomonischen
Standpunkt und sprechen den Satz auö Alles der Mensch
überhaupt also Männlein in gleichem Maße wie Weiblein
sei eitel dann stimme ich Ihnen bei Wir Alle leiden an
diesem Erbübel der ganzen Menschheit wir Frauen wie
ihr Männer Obzwar wir in der Eitelkeit nicht so derb
sind wie ihr Sie wissen ja wie Lessing seinen Odoardo
Galotti zur Claudia sagen läßt DaS Weib wollte die
Natur zu ihrem Meisterstücke machen Aber sie vergriff
sich im Ton sie nahm ihn zu sein Sonst ist Alles besser
an euch als an uns Der kluge Gotthold Ephraim ver
kündete mit diesen Worten nur die pure Wahrheit

Gewiß Aber Sie werden doch nicht behaupten
wollen daß wir Männer eitler seien als die Frauen ja
daß wir auch nur eben so eitel wie die Frauen oder eitel

überhaupt seienIch bin so frei Ich trete als Anklägerin auf im
Namen der Frauen und schleudere euch Männern den Vor
wurf ins Gesicht Ihr werdet nicht müde uns Fraueu der
maßlosen Eitelkeit zu beschuldigen um die Welt darüber zu
täuschen wie es um eure Eitelkeit bestellt ist Ihr seid
ärger als wir ihr seid eitel eitel eitel

Sie haben da als Anklägerin einen schweren Stand
und kein Gerichtshof der Welt wird Ihnen beistimmen

Ich wette mit Ihnen ich bringe Sie wenn Sie auf
richtig sind so weit daß Sie sich und die ganze Mannheit
schuldig bekennen und jedes auch das härteste Urtheil über

sich ergehen lassen
Da möchte ich denn doch
Nur ruhig Denken Sie sich in die Rolle eines

Zeugen hinein Ich bin die Gerichtsperson die Sie ver

nimmt
Ich bin es zufrieden
Vor Allem habe ich Sie aufmerksam zu machen daß

Sie verpflichtet sind die Wahrheit und nichts als die
Wahrheit auszusagen ohne Gunst und ohne Haß Wenn
Sie eine Lüge vorbringen begehen Sie ein schweres Ver
brechen Sie laufen Gefahr bei Wasser und Brot ein
gesperrt ja gefesselt zu werden

Bin ich das nicht schon für alle Zeit meines
Lebens Sie haben nur zu antworten wenn sie gefragt

werden
Ist denn Liebe ein Verbrechen
Das gehört nicht zur Sache Wir haben jetzt zu

untersuchen ob die Männer eitel sind oder nicht Ziehen
Sie es vor über einzelne Punkte Auskunft zu geben und
mit einer zusammenhängenden Darstellung zu erwidern

Ganz nach Ihrem Belieben
Ich bitte mich zu befragen dabei höre ich Sie

sprechen profitire also jedenfalls etwas
Wie Sie wollen Setzen Sie sich dort auf den

rothen Fauteuil nein auf den anderen So Nun
bekennen Sie mir offen Wie oft waren Sie verliebt

Das ist kein Verhör sondern eine Beichte
So nehmen Sie mich zum Beichtvater
Wenn ich sicher wäre daß Sie mir im Voraus

Absolution ertheilen für alle Sünden die ich begehen

werde Vergessen Sie nicht die Würde dieses Ortes Ant
worten Sie ernsthaft und gemessen Wie oft waren Sie

verliebt



beiter der Kathe schen Wagenfabrik feiern den heu
tigen Tag und zwar durch einen solennen Ball in Freh
berg S Garten Wie wir hören waren es gestern
10 Jahre daß in der genannten weithin renommirten
Fabrik der tausendste Wagen fertig gestellt wurde seitdem
das Geschäft in den Alleinbesitz des Herrn G Käthe ge
langt war Bekanntlich ist ein weiteres zweites Tausend
Wagen aus der Fabrik hervorgegangen und es wird jetzt
rüstig auf das dritte Tausend hingearbeitet Die Firma
wurde im Jahre 1833 von Herrn Ludwig Käthe gegründet
und wird demnach 1883 das fünfzigjährige Jubelfest be
gehen können

Gestern schwamm in den Pulverweiden ein männ
licher Leichnam an der noch nicht rekognoszirt werden
konnte Der Leichnam ist der eines Mannes von 36 40
Jahren welcher bei Lebzeiten einen kleinen blonden Schnurr
bart Hosen Rock und Weste von gleichem dunklen Stoff
mit grauen Stiefeletten weißes Hemd mit blauen
Streifen und Stehkragen trug Leute aus Böllberg haben
am 18 d Mts oberhalb Halle im Saalstrom einen Hut
schwimmen und einen Menschen ertrinken sehen

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 24 Juni 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kß Mittelqualitäten 203 221 M feinste bis

230 M l e
Roggen 10 X kx fest 160 165 M
Gerstenmalz 50 Icx 14,50 15 00 M
Hafer 1000 kg geringe Sorten dringend angeboten 144 151 M

feine 164 168 M
Mais 1000 k Donau fehlt amerik 162 166 M
Stärke 50 kx 22 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco etwa anziehend Kartoffel 46,75 M

Rüben ohne Angebot
Ritböl 50 kx 30 M gefordert
Solaröl 50 loco u Termine 3,50 M
Mal,leime 50 kx fremde 5,50 M hiesige 6 M
Futtermehl 50 3,50 M
Kleie Roggen 50 tcx 6 6,25 M Weizenschaale 5,60 5,30 M

Weizengrieslleie 6 M
Oelkuchen 50 lcx loco und Termine 7,75 3 M

Rohzucker Bei anhaltend ruhiger Stimmung wurden in
effektiver Waare 600,000 Kilo 12,000 Ttr gehandelt die zum
Theil unter vorwöchentlicher Notiz erlassen werden mußten

Auf Lieferung Oktober/December sind aus hiesiger Gegend wie
der einige Abschlüsse in Parität 60,000 inkl Basis 95 theils
für Export theils für Raffinerie zu Stande gekommen

Rafsinirter Zucker In der ruhigen Haltung des Mark
tes ist auch in dieser Woche eine Aenderung nicht eingetreten und
haben Brode wie gem Zucker ihren seitherigen Werthstand behalten

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 93
Kornzucker 97

96 66,00 67,00
95 64,00 65,00
94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 59,00 54,00
90 33 53,50 49,00Unosmostrte Melasse ohne Tonne 9,00 10,00

OSmostrte 7,00 3,00Rafsinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade sfein ohne Faß

fein 83,00Melis stein 82,00Mittel, 31,00Gemahl Raffinade I mit Faß 79,00 81,00

MeliS I 73,0011 77,00Farin blondgelb

Standesamt Halle Meldung vom 23 Juni
Aufgeboten Der Maler F W C Köhler Wulfen und E

H A Hesse Halle a/S Der Handarbeiter E Mertin Thurm
straße 13 und E Händler Kapellengasse 11 Der Handarbeiter
E Büttner und E Lenschner Diemitz Der Maurer A Sper
ber und P verw Möbius Graseweg 17 Der Handarbeiter O
Spengler und A Simon Diemitz

Geboren Dem Dachdecker A Schnabel eine T Schützen
gasse 16 Eine unehel T Entbind Institut Dem Kaufmann
O Hädicke ein S Hermannstr 15 Dem Maurer E Reich
meister ein S Kanzleigasse 3 Dem Schlosser F Brauer ein S
Lindenstraße 5 Dem Geschirrführer F Inst ein S gr Stein
straße 27/28 Dem Postpacketträger E Hesse eine T Sophien
straße 18

Gestorben Des Handschuhmacher M Jmmisch T Marie
8 M 25 T Luftröhrenentzündung Saalberg 9 Der Ingenieur
Emil Schmidt 28 I 8 M 1 T Lungentuberkulose Königstr 22

Des Handarbeiter H Köhler Ehefrau Marie geb Sangerhausen
51 I 3 M 19 T ViLum ooräis Klinik Der Füsilier Julius
Planer 23 I 1 M 9 T Herzlähmung Garnisonlazareth Des
Handarbeiter W Landgraf S Paul 7 Mi 8 T Krämpfe Wuche
rerstraße 22 Die Wittwe Marie Luise Thilo geb Fries 75 I
9 M 11 T Krebs alte Promenade 24 Des Restaurateur F
Döuau T todtgeb gr Sandberg 14

Provinz und Nachbarstaaten
Wie für uns Hallenser der Himmelfahrtstag so

ist für die Leipziger das Johannisfest ein Tag welcher
allen Schichten der städtischen Bevölkerung zur Wanderung
Veranlassung giebt In Halle richtet sich die Wanderung
nach den außerhalb gelegenen Ortschaften in Leipzig bleibt

Nie so heftig wie derzeit
Das ist keine Antwort
Ziffermäßig wüßte ich das im Augenblicke nicht zu

sagen

Hui taost ooQSövtirk viästur so heißt es doch
Ihr Stillschweigen ist auch ein Geständniß eS bedeutet
mindestens ein dutzendmal

O Sie sind zu gütig
Schweigen Siel Ich möchte von Ihnen Einiges

darüber hören wie Sie sich vom Jünglingsalter an Ihre
Stellung zu den Frauen gedacht und wie diese Stellung
sich in Wirklichkeit gestaltet Haben Sie Enttäuschungen
erlebt oder sind Ihre Hoffnungen übertroffen worden
Blicken Sie mit Genugthuung auf Ihre Erfolge bei dem
weiblichen Geschlechte zurück oder haben Sie Ursache sich
über das Scheitern süßer Pläne zu beklagen

Ich möchte mich der Aussage lieber entschlagen
Das geht nicht Ich werde Sie beeiden Aber wie

Ihnen ist ja nichts heilig
O Sie thun mir Unrecht Lassen Sie mich die

Schwurfinger der rechten Hand auf Ihr Herz legen
Ich erlasse Ihnen die Beeidigung Sie geben mir

die Hand
Für immer wenn Sie wollen
Berauben Sie sich nicht Sie geben mir die

Hand an Stelle eines Schwnres
Hier ist sie
Genug genug Erzählen Sie also als schrieben

Sie eilt Bekenntniß unter dem Titel Die Frauen und
ich

Zum ersten Male war ich im Alter von dreizehn
Jahren verliebt aber wirklich verliebt Wenn ich das
Mädchen meiner Wahl es war um drei Jahre älter
als ich erblickte taumelte ich vor Entzücken fast ein
Kind noch machte ich alle Schauer und alle Wonnen der
Liebesraserei durch und dabei welche Reinheit der Empfin
dungen Ich dachte nicht im Traume daran daß dieser
Mund daß auch nur diese Hand gemacht sei um geküßt zu
werden Was ich wollte ich weiß es nicht Daß Hen
riette mich nicht wieder lieben könne das kam mir gar
nicht in den Sinn In der That erwiderte sie meine
Neigung Ihr Blick ihr Lächeln verriethen es mir Ich
fand solche Erwiderung natürlich Aber die Herrlichkeit
sollte nicht lange dauern Die Nachricht daß Henriette sich
verlobt habe traf mich eines Tages wie ein Blitzschlag
Ich konnte nicht daran glauben bis Henriette selbst diese
Neuigkeit bestätigte Als ich den Versuch unternahm ihr
über ihre Treulosigkeit verblümte Vorwürfe zu machen war
sie nicht niedergeschmettert sondern sah mich mit spöttischem
Lächeln an und begnügte sich zu sagen Thörichtes
Kind Damals empfand ich den ersten großen Schmerz
damals lernte ich zum ersten Male den Wankelmuth des
weiblichen Charakters kennen Ich wurde Misogyn
Ich wich einige Jahre den Fraum aus Erregte eine von
ihnen mein Wohlgefallen so sagte ich mir Sei stark
begieb Dich nicht wieder in dieses heillose Netz in dem du
schon einmal gefangen warst Ich wandte mich ab ging
nach Hause und las in Schopenhauer s Parerga und Para
lipomena das Kapitel über die Weiber WaS der Weise
von Frankfurt da ausspricht spann ich weiter und im
Alter von achtzehn Jahren galt ich in einem kleinen Kreise
als einer der feinsten und intimsten Frauenkenner auf weit
pnd breit Ehe ein Studienkollege den Entschluß faßte

sich in ein Mädchen zu verlieben zeigte er mir dasselbe
aus der Promenade und aus der bloßen Erscheinung
schöpfte ich die Diagnose auf Charakter Seele Geist Vor
züge und Fehler

Haben Sie sich in der Diagnose nie geint
Manchmal
Fahren Sie fort
Ich mied persönlich die wirklichen lebendigen Frauen

dafür beschäftigte mich das Ideal Weib wie ich eS mir
konstruirte eine neue Laura vor der ich entgeistert stehen
könnte wenn ihr Finger durch die Saiten meistert eine
Muse eine Dichterbraut hoch über der Erde schwebend frei
von irdischen Schwächen die Blume der Schöpfung auf
bewahrt und aufgespart um mich zu beglücken Sie sollte
mich begeistern ich wollte dafür die Gebilde meiner Poesie
ihr zu Füßen legen Einen Seelenbund wollte ich mit ihr
schließen wie er noch niemals dagewesen so rein so hehr
so makellos Wo ich sie finden wo ich sie suchen sollte
darüber dachte ich nicht nach Eines Tages deß war
ich sicher müßte die Thür sich öffnen und sie eintreten
die Erwartete Wenn ich Schritte auf der Treppe hörte
meinte ich oft sie käme endlich ich war arg enttäuscht
wenn der Schneider prosaisch mahnen kam Sie lächeln
spöttisch gnädige Frau Sie errathen es Laura ist nie ge
kommen Es gab keine großen keine erhabenen grauen
mehr Die Jagd nach dem Ideal war vergeblich Wenn
Sie wüßten was wir jungen Leute uns damals vom Leben
versprachen Ein Goethe wollte der Eine der Andere ein
Napoleon werden Wir theilten unter einander die Erde
und allen Ruhm der auf ihr zu finden Wir pränume
rirten uns auf Ehre Größe Glanz kein Ziel erschien uns
unerreichbar Auch Sybariten in 8ps waren unter uns
Mein Freund Heinrich nahm sich vor von seinem dreißigsten
Lebensjahre an täglich Champagner zu trinken Er ist jetzt
Postbeamter und hat sechs lebendige Kinder des Abends
geht er dreihundertsünfundfechzigmal jährlich im Lchalt
jahr sogar um einmal mehr ins Wirthshaus wo er
zwei Glas Bier trinkt und vergönnt er sich ein drittes und
kommt in Folge dessen später als sonst nach Hause so er
wartet ihn eine Gardinenpredigt schwersten Kalibers
Der Aspirant auf Napoleon S Ruhm liegt als Oberlieute
nant in einer Garnison in Siebenbürgen und unser Dichter
dem wir Momente aus Erz und Marmor voraussagten
giebt ein kleines Wochenblatt für Handels Interessen
heraus

Sie sind von der Sache abgekommen
Verzeihen Sie Ich wollte nur darauf hinweisen

wie viele Illusionen ein Mann im Laufe der Zeit begraben
muß Entmuthigt gab ich eS auf mein Ideal Weib zu
finden Laura war abgethan Bald kam eine andere
Schöpfung meiner Phantasie an die Reihe das Mädchen
aus vornehmer Familie das Reichthum Rang Wohlleben
Zukunft Alles AlleS von sich wirst um dem geliebten
Manne hochbeglückt in Armuth und Elend zu folgen Ich
spähte sehnsüchtig nach der Baronesse aus von Adel
mußte sie sein die durchaus mit mir hungern wollte
Wie stellte ich mir das reizend vor Als Frühstück ein
Kuß als Mittagessen ein Sonnenstrahl als Abendbrot ein
bischen Mondschein das Alles in einer kleinen Hütte in
der Raum genug ist für ein glücklich liebend Paar

Auch sie wollte durchaus nicht erscheinen

Wohl lernte ich Töchter aus gute Häusern kennen
aber wenn ich ihnen die Reize der Armuth schilderte

dieselbe intern sie gilt den Friedhöfen In den frühesten
Morgenstunden beginnt der Aufbruch der Bewohnerschaft
Alles trägt duftige Blumen insbesondere aber Rosen Alle
diese Kinder Floras sie mögen heißen wie sie wollen sind
zum Schmuck der Gräber bestimmt Wohin auch unsere
Schritte sich auf dem Friedhofe richten überall Blumen
spenden In verschwenderischer Fülle deckt die liebliche
Centifolie die stillen Hügel Man glaubt in den Gefilden
Kasanliks oder in den Gärten von Schiras zu wandern
so intensiv ist die Luft von dem ockeur äs ro3 geschwän
gert Hin und her fluchet in den Hauptgängen die Men
schenmenge aber auch die Seitengänge sind betreten und
selbst die weitentfernteste und scheinbar vergessene Grabstätte
wird ausgesucht Verbindungs und Korpsstudenten kom
men und befestigen an die Sträucher und Bäume welche
in den Gräbern von vielleicht vor 20 Jahren gestorbenen
Kommilitonen wurzeln die seidenen farbigen Bänder und
legen die mitgebrachten Blumen auf die nicht selten kaum
noch erkennbaren Grabstätten Feierliche Weisen ertönen
erst hier dann dort dann wieder an anderer Stelle eS
sind die Thomaner welche an einzelnen Gräbern singen
Ueberall treffen sich Bekannte der Friedhof ist Ver
sammlungsort für ganz Leipzig geworden Besonders er
freulich ist es daß pietätvolle Hände es nie vergessen auch
des frommen Gellerts Grab zu schmücken welches man
damals allein unversehrt ließ als der frühere Johannis
kirckhvf planirt und als gepflasterter Platz dem Verkehr
übergeben wurde Schon bei Lebzeiten räumte man dem
hochverehrten Manne eine Ausnahmestellung dadurch ein
daß man ihm allein erlaubte im Rosenthale auf den Fuß
wegen zu reiten und diese ihm damals dargebrachte Hoä
achtung und Verehrung zeigte sich wiederum bei der er
wähnten Planirung des Johanniskirchhofes Unter dem
nivellirenden Pflaster sind die Gräber der Rathsherren und
der bürgerlichen Großen verschwunden und eine neue Ge
neration schreitet über die Stätten nur Gellerts Grab
ließ man unberührt auf dem Platze So ehrt Leipzig
seinen unvergeßlichen Gellert und ehrt sich dadurch selbst

Vermischtes
BismarckS Reden ins Türkische über

setzt In den Kreisen der Pforte haben die letzten Reden
des Fürsten BiSmarck einen sehr günstigen Eindruck hervor
gerufen Der Sultan ordnete sofort an ihm türkische
Uebersetzungen derselben vorzulegen

sahen sie mich verwundert an und verstanden mich nicht
Eines Tages war es auch mit dieser Täuschung vorbei
Mein Glaube an das weibliche Geschlecht wurde immer
schwächer und ich hätte ihn ganz verloren wenn nicht ein
neuer Frauentypus mir als begehrenswerth gewinkt hätte
Ich hatte in Romanen von russischen Fürstinnen von kapri
ziösen Tragödinnen gelesen die einen jungen unbekannten
Menschen mit der reichen Fülle ihrer leidenschaftlichen
Liebe beglückten Jeden Augenblick war ich darauf gefaßt
dieser Figur zu begegnen im Eisenbahn Coup im Thea
ter auf der Straße Jetzt und jetzt meinte ich dm Augen
blick deS Glückes gekommen und ohne zu zaudern hätte
ich gesagt Prinzessin ich bin der Ihrige Ich sah mich
beneidet von Tausenden Ich sah mich mit meiner Fürstin
in einem märchenhaft schönen Schlosse am Comersee die
lauen Winterabende verträumen der Fürst ihr Gatte
war gestorben oder lebte in irgend einem Winkel Kauka
siens Ein andermal versetzte ich mich Alles natürlich
nur in Gedanken in das Ankleidezimmer der gefeierten
Phädra und thronte in den Zwischenakten als Gebieter der
Vielumworbenen indessen junge Diplomaten und Kavaliere
ihr huldigten Nach und nach stieg ich die Stufenleiter
herab die Fürstenkrone war nicht mehr unumgänglich noth
wendig statt der Phädra durste es eine Lustspiel Liebhabe
rin sein Fort und sort lebte ich in Erwartung eines
Sieges ohne Kampf einer Errungenschaft die mir in den
Schooß fallen sollte Sah ich im Theater eine Dame die
mir angenehm auffiel so sagte ich mir Vielleicht ist sie
eS Brachte der Postbote Briefe so hoffte ich Viel
leicht schreibt sie mir Dabei that ich nie etwas dazu
um sie zu finden und zu erringen

Das Glück sollte plötzlich unvermuthet über mich her
einbrechen Heute lächle ich darüber ich bin ernster
geworden möchte Liebe für Liebe erwerben und denke nicht
mehr an die russische Fürstin und an Phädra

Wäre in Ihrem Alter auch sehr lächerlich
Die Thorheiten sind abgeschlossen
Aber Sie haben sie durchgemacht
Allerdings
Und Sie stehen damit nicht vereinzelt da
Ich glaube daß die Mehrzahl der Männer in einer

bestimmten Lebensphase ihnen nicht entgeht
Sie haben mir Alles gesagt was ich zu wissen

brauchte um
Um
Um ein Urtheil zu fällen Die Frage ist entschieden

Ihr Männer seid noch eitler als wir Frauen Das haben
Ihre Geständnisse mir deutlich bewiesen

Ich gebe das nicht zu
Das ändert nichts an den Thatsachen
Nun meinetwegen Sie mögen Recht haben Ich

opfere Ihnen die Gesammtheit Sollen die übrigen Män
ner sich ihr Recht suchen ich stehe hier für mich Ich per
sönlich erwarte seit Monaten einen Urtheilsspruch von
Ihnen Wie lautet er

Die Verkündigung wird bis auf Weiteres vertagt
Ich appellire
Lächerlich An wen
An wen In der That ich bin in Verlegen

heit Es giebt für den Mann keine höhere Instanz als
die Frau die er liebt W Allg Ztg



Ein Geschenk Sr Majestät des Kaisers
bildet die Zierde der ärmlichen Wohnung eines jungen
Mädchens Ein ILjähriges Mädchen aus Barmen die
Tochter armer erwerbsunfähiger Eltern Halle sich als
Kleidermacherin ausbilden lassen um den Elrern eine kräf
tigere Stütze zu sein und wünschte sich zu diesem Behufe
sehnlichst eine Nähmaschine da sie sonst mit den übrigen
Näherinnen nicht gut konkurriren könne In dieser Lage
wandte sich das junge Mädchen ohne Mitwissen der Eltern
mit einem Bittgesuch an den Kaiser Dieser ließ Nachfor
schungen anstellen welche zu Gunsten der Bittstellerin aus
fielen Vor einigen Tagen erhielt dieselbe von Berlin aus
eine vorzügliche Nähmaschine unentgeltlich zugesandt Nach
einem beifolgenden Refkripte der königlichen Regierung zu
Düsseldorf hatte der Kaiser die Maschine dem braven
Mädchen als Geschenk bewilligt

Frankfurt a M 23 Juni Telegr Der
vormalige Banquier Albert Sachs ist wegen betrüge
rischen und einfachen Bankrotts sowie wegen Unterschla
gung in 86 Fällen und wegen Betrugs in 11 Fällen zu
I2jähriger Zuchthausstrafe und zum Verlust der Ehren
rechte auf iu Jahre verurtheilr worden

Pest 20 Juni Gestern um 6 Uhr Abends traf
die Leiche der Solhmossy in Nyiregyhaza ein wo heute
Vormittag die Secirung stattfindet Mit Rücksicht auf die
Wichtigkett des Falles richtete der Vertheidiger der wegen
des Verschwindens der Esther Solhmossy verhafteten Per
sonen an den Gerichtshof folgendes Ersuchen 1 Die
Oberstaatsanwaltschaft in Budapest sei zu ersuchen daß sie
sich bei der Secirung vertreten lasse 2 soll der Minister
des Innern durch den Justizminister angegangen werden
einige Mitglieder des Landes Sanitätsraths zur Obduktion
zu entsenden Wenn diesen Bitten Folge geleistet wird
muß die Secirung verschoben werden Der Vertheidiger
erachtete diese Maßregeln für nothwendig weil in der
Stadt Gerüchte verbreitet seien daß die Juden einen frem
den Leichnam in die Kleider der Esther Solhmossy gesteckt
hälten um das Odium von sich abzuwälzen und weil der
Verdacht aufgetaucht sei daß in dem ausgefundenen Leich
nam keine Blutreste vorhanden waren und daß demselben
wenn er mit jenem der Esther Solymossy identisch ist
Blut abgezapft worden sei In dem Berichte wird ferner
die Thatsache erwähnt daß die Feldarbeiter zu Hunderten
ihre Geschäfte verließen und daß viele Fremde anwesend
seien jedoch keine Störung der Ruhe zu befürchten sei

Krojanke 18 Juni Der hiesige s Z von einigen
seiner Kollegen bei der Regierung zu Marienwerder denun
zirte junge Lehrer weil er in das am Kaisergeburtstag
auf den Kaiser ausgebrachte Hoch nicht eingestimmt habe
hat laut dem Weftpr V Bl von der königlichen Regie
rung zu Marienwerder nach längerer Untersuchung in dieser
Angelegenheit folgenden Bescheid erhalten Marienwerder
9 Juni 1882 Die Untersuchung der wider Sie erhobenen
Anschuldigungen in Betreff Ihres Verhaltens im Meyer
hard fcheu Gastlokale in der Nacht vom 22 zum 23 März c
hat ergeben daß die von Ihnen bei Ihrer Vernehmung
am 3 April d I gegebene Darstellung des Sachverhalts
im Wesentlichen glaubhaft erscheint Dennoch können wir
nicht umhin Ihnen bemerklich zu machen daß es für
einen Lehrer sich nicht schickt ohne zwingenden
Grund sich n a ch Mitternacht in ein Gastlokal zu
begeben in welchem eine lärmende Gesellschaft versammelt
ist um dort zu verweilen Königliche Regierung Ab
theilung für Kirchen und Schulwesen Gedike

Gut abgetrumpft Im Salon eines reichen
Mannes nahm sich der geckenhafte Sohn des Hausherrn
die Freiheit einen der beliebtesten Gäste mit Papa Meyer
anzureden Nennen Sie mich nicht Papa ich bitte, be
merkte Meyer es ist mir dies nicht unangenehm weil

man mich so schon für ziemlich alt hatten muß sondern
weil ich fürchte daß man mich als Papa Meyer für
die schlechte Erziehung die Sie besitzen verantwortlich
machen könnte

Hochzeit im Hause Andrassh Folgende
Vermählungsanzeige ist ausgegeben worden Graf Julius
Andrassh Esikszentkiralh und Krasznahorka Grand von
Spanien k und k wirklicher Geheimrath Feldmarschall
Lieutenant Ritter des Goldenen Vließes Großkreuz des
St Stephan Ordens n s w und seine Gemahlin geborene
Gräfin Katmka Kendeffh v Malomviz Palastdame freuen
sich die bevorstehende Vermählung ihrer Tochter der Kom
tesse Ilona Andrassh von Csikszentkiraly und Krasznahorka
mit Herrn Grafen Ludwig Batthyany von Nemet Ujvar
und Szabad Battyan dem Sohne des Grafen Geza
Batthyany von Nemet Ujvar und Szabad Battyan und
seiner Gemahlin geb Gräfin Emanuele Batthyany anzu
zeigen Die Trauung findet am 23 Juni d Js in
Budapest in der Universitätskirche statt Budapest im
Juni 1882 Eine ähnliche Anzeige ist seitens der Familie
Batthyany versendet worden Das junge Paar wird seinen
ständigen Aufenthalt auf Jkervar dem Familiengute der
Batthyany nehmen das Jkervarer Schloß ist aus diesem
Anlasse restaurirt und glänzend eingerichtet worden

Die Ehegesetze der Chinesen dürften unter
den vielen Ehegesetzen die neuerdings in den Zeitungen
vielfach besprochen worden sind die absonderlichsten sein
Die Ehescheidung bei den Chinesen wird aus mannigfachen

Gründen ausgesprochen Sie erfolgt sobald die Gattin
die Schwiegereltern beleidigt sobald die Frau eifersüchtig
ist denn nach chinesischem Recht macht Eifersucht wahn
sinnig und mit einer Tollen läßt sich nicht leben sobald
eheliche Streitigkeiten der N achbarschast lästig
fallenl In letzterem Falle kann auf Ehescheidung erkannt
werden ohne daß die Eheleute selbst etwas davon wissen
Unmöglich ist die Ehescheidung wenn sich die Frau vor
ihrer Verehelichung selbst ernährt hatte oder wenn der
Mann arm gewesen und durch die Heirath reich geworden
ist Konsuzius sagt Das Wort des Mannes gleicht dem
Krähen des Hahnes das die Morgenröthe verkündet aber
das Wort der Frau ist wie das Gackern der Henne die
den ganzen Tag gluckst ihr Glucksen hat keine Bedeutung
Wie unhöflich

Cine Musterehe Das X sche Ehepaar ist ein
Muster ES theilt sich in alles auch in daS schöne fromme
Gellertsche Lied Sie nimmt den ersten Theil auf sich
Genieße was Dir Gott beschicken Er den zweiten

Theil Entbehre gern was Du nicht hast So wallen
sie friedlich durchs Leben

Amerikanische Anzeige Eine der letzten Rum
mern des Newyork Herald brmgt unter der Überschrift

Offene Stellen das Folgende Dr Babcock sucht einen
sehr gesund aussehendcn Mann und eine ebensolche Dame

um im Wanesaale die Rolle als hergestellte Kranke zu
spielen

Nachtrag
Berlin 23 Juni

Der Germania wurde von ihrem römischen Korre
spondenten gemeldet der Papst habe bei der Audienz welche

er am 2 d M deutschen Pilgern ertheilte einem derselben
einen besonderen Gruß an Herrn Windh 0 rst aufgetragen

mi lo saluti m manisiÄ sxsoiali Bon unterrichteter
Seite schreibt man der Nordd Allg Ztg aus Rom daß
der wahre Hergang folgender ist Unter den Pilgern befand
sich ein Geistlicher Namens Königstein in dessen Parochie im
Bisthum Köln ein Badeort liegen soll welchen Herr Windt
horst angeblich jeden Sommer besucht Letzteren Umstand

hat der Königstein dem Papste vorgetragen mit der Bitte
ihm seinen Segen für den genannten Kurgast mitzugeben
Der Papst hat wie er in solchen Fällen thut wenn er kein
Bedenken sieht die Bitte zu erfüllen seine Hand erhoben
um das Zeichen des Segens zu machen ohne eine Wort
zu sagen

In agrarischen Kreisen circulirt der Magd Ztg
zufolge eine Aufforderung zur Wahl solcher Kandidaten die
sich zur Bildung einer Bismarck Partei verstehen
Die agrarische Presse bekämpft energisch den Minister Lucius

London 23 Juni Telegr Das Unterhaus
setzte die Berathung der irischen Zwangsbill fort und nahm
mit 132 gegen 30 Stimmen den Artikel 12 an welcher die
Regierung ermächtigt den Landesfrieden gefährdende Aus
länder aus Irland und Großbritannien auszuweisen

Petersburg 23 Juni Telegr Wie der Golos
erfährt hat das Ministercomits beschlossen das Eisenbahnnetz
Rußlands alljährlich um 1000 1200 Werst zu erweitern

Die Zahl der in den letzten Tagen Arretirten ist
eine sehr beträchtliche und soll annähernd 55 erreichen Die
meisten dieser Arretirungen fanden in Folge der in dem
Quartier des Thierarztes Pribylow vorgefundenen kompro
mittirendsten Briefschaften statt welche derselbe allerdings
unbegreiflicher Weise aufbewahrte Etwa zwanzig Arretirte
sollen bereits wieder entlassen sein
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Wafserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 23 Juni Abends
1,98 am 24 Juni Morgens 1,98 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle
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Zu vermiethen
sind bald oder später im Ganzen oder ge
theilt eine Wohnung bestehend aus 3 geräu
migen hellen Zimmern Küche Boden und
Kellergelaß sowie ein Stallgebäude für 4
bis 6 Pferde ein grotzer freier Platz
mit Schuppen und sehr bequemer Thorein
fahrt Näheres zu erfahren

Bäckergasfe 7
Ein Laden beste Geschäftslage ist zum

1 Juli zu vermiethen Leipzigerstraße 19

Für jedes größere und feinere Geschäft
passend ist ein eleganter

Laden
von 10 Meter Tiefe 3 Meter breitem Schau
fenster keine Sonne feinster Gegend im Cen
trum der Stadt gelegen nebst Comptoir resp
Niederlagsräumen und einer schönen Etage
aus 8 Piöcen bestehend per 1 Octobcr zu
vermiethen Näheres ertheilt

Ru d olf M os se gr Ulrichstraße 4

Ein großer schöner Laden
von zweien die Wahl im Preise von 400 u
250 Thaler am 1 October zu beziehen

Näheres Leipzigerstratze 71 im Cigarren
g eschäft des Herrn Schulze

Den vielen Rachsragen zu begegnen
theile hierdurch mit daß mein neuer Ecklad n
Weidenplan und Friedrichstraßenecke als Ma
terialladen vermiethet ist G Thiemann

Ein Niederlagsraum
in der Nähe des Marktes ist vom 1 Juli c
ab zu vermiethen

Näheres in der Exped der Hall Zeitung

hohes Parterre ge und unv freundlich gelegen
6 Stuben Kammern Küche nebst Zubehör
mit Badeeinrichtung Veranda und Garten
promenade ist zu vermiethen Näheres

am Kirchlhor 1 I
Brüderstratze 6 1 Treppe hoch

ist eine geräumige angenehm eingerichtete
Wohnung bestehend aus 5 Stuben dazu ge
hörigen Kammern Küche c zu vermiethen u
1 October cr zu beziehen

Besichtigung der Wohnung von Vorm 10
bis Nachm 5 Uhr Näheres

tl Klausstratze 15
1 Etage 2 St 4 K K Entrse Garten

sofort oder fp zu bez Henriettenstr 21 I
Hohe Parterre Etage 4 St und Zubehör

1 October zu beziehen Niemeyerstraße 13

Herrschaft Wohnung ein abgesond Haus
5 Stuben verschied Kammern und Zubehör
ist f 750 zum 1 October zu vermiethen

am Kirchthor 7 Besicht von 11 1 Uhr
2 Wohnungen von je 5 heizbaren Zimmern

und Zubehör sind zu vermielhen von denen
die eine sogleich die andere zum 1 Juli be
zogen werden kann Näheres durch

Herrn Lieban Fürstenthal

W Wohnung für 160 LA zu vermielhen W
Leipzigerstraße 102

Eine Wohnung für 300 z 1 October
zu beziehen sowie auch ein Raum welcher
sich zur Niederlage eignet Zu erfragen

Geiststraße 67
ine Wohnung zu 40 Thlr vermiethet z

1 Juli Ludwigstr 11

Karlftratze 3
1 October zu vermiethen Parterre Wohnung
Mit Vorgarten 2 Stuben 2 K Küche nebst
allem Zubehör Preis 120

Eine Wohnung 3 St K K 1 October
zu beziehen Merseburgerstraße 8
Freundl Part Logis 2 St 2 K K Zub
1 kt zu bez Magdeb Str 3 Näh 1 Tr

Eine Wohnung 3 St Kammer Küche zu
vermiethen Gütchenstraße 14 im Laden

S Htiii 1 1 iili 11t v ivlivi SV1 möbl Zimmer ist für 9 ofort oder
1 Juli zu beziehen H arz 20

Freundl St u K in Nähe des Gymna
siums unmöbl an einzelne Herren od Damen
zu verm Zuerst Bruno swarte 10b part

Klein möblirte Stvbe und Kammer ver
miethet Martins gas se 13
1 gr möbl Stube sos z verm Merseburgerstr 8

Möbl Stübchen mtt Kammer u Bett an
ein od zwei H bill zu v gr Ulrichstr 21

Möbl Wohn z verm Parkstr 8 11 r
Möbl St u K Schülershof 5g Markt
Möbl Z f 1 D ame P arkstr 10 III l
Möbl Stube zu verm alter Markt ü
Möbl Stube zu verm Augustastr 4 I
Möbl Stube an Herren verm g r Rttter g 7
Anst Schlafstelle offen Spitze 23 part
Anst Schläfst m K Schulgasse 1
Freundliche Schlafstelle für anst Herrn

gr Ulr ichs tr 49 E Sch n lschenk
Anst Schläfst Rannischestr 11 Hof I
Schläfst m K kl Ulrichstr 7 H
Anst Schlafstellen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstelle m K Harz 26

Anst Schlafstelle Bechershof 5 II
Anst Schläfst m K Schmeerstr 17/18 H II
Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Krenndl Schläfst Zapfenstr 20 II

ein Contor von 2 4 Zimmern ein
Grundstück zu StaUung und Remise in
der Nähe der Straßenbahn

r

n I I I HVtlliviiHotel St adt H amburg Zimmer 3
Ein alleinstehender Herr sucht 1 October

eine Wohnung zu 175 180 in der unt
Leipzigerstr Off u Z 6563 erbeten an die

Annoncen Expedition von H Gräfe
Anständige kinderlose Lente suchen so

fort eine Wohnung Stube 2 Kammern
und Küche Offerten mit Preisangabe
unter V It 4V7 an
k V Kl r Halle a/S erb

Eine alleinst Frau in höh Alter wünscht in
einem anst Hause eine kl fr Wohn v Stube
u K unmöbl am liebsten in der Nähe einer
Kirche mit Anschluß einer religiösen Familie
Zu erfr Schülershof 2 b Wir th

allescher um herein

M ontags u n d Donners tags Uebung

2nm KutteuberK
2V

L eri8vll vier
trlsvl



Neubau eines Infanterie Ka
seruements zu MSubmission
Die zum Neubau des Wohngcbäudes und

der Nebenanlagen erforderlichen Klempner
arbeiten incl Materiallieferung und zwar

ca 310 Quadratmeter Gesimsabdecknng
384 laufende Meter Kastenrinue

128 do vorgehängte Dach
rinne

486 steigende Meter Abfallrohre
sowie außerdem Dunstabzugsrohre ven Zink
Zinkbekleidungen c sollen in öffentlicher Sub
mission
Mittwoch den 5 Juli cr Vorm 9 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Garnsou Ver
waltung Zimmer 18 im hiesigen Gar
nison Lazarcth Sckloßberg 2/3 verdungen
werden wo auch vorher die Bedingungen c
während der Dienststunvm zur Einsicht aus
liegen

Halle a/S dm 20 Juni 1882
Königliche Garniion Vcrwaltnng

rrÄvilliKs uvtivi
Donnerstag den 29 Juni cr
Vormittags von 9Vz Uhr ab

versteigere ich in der Kaifer Wilhelms Halle

eine große Partie div Möbel und
Hansgeräthe darunter mehrere So
pha 1 Plüschgarnitur 1 Eckfopha
1 Faullenzer 1 Schlafsopha 2 Ver
tiko I Coulissentisch verschied andere
Tische Schränke Stühle c

Gerichtsvollzieher

I eckervaarv

kvuilm vr Vivrlwllv
RS MMempfiehlt seine neu eingerichteten Lokalitäten dem geehrten Publikum zur

gefälligen Benutzung

Nsr tk II krezcherK Tücke vonüMek
Täglich Vom 1 k Mts Mittagstisch 6V Pf

Hochachtungsvoll

zu Fabrikpreisen bei

I neue Promenade 6
8tviiw

150000 Stück habe noch abzugeben
C Haedicke Magdeburgcrstraße 30d

pliie

Groß

artige

Auswahl

Sehr

billige

PreiseIiviMgei Ftn

v r RMvr
Hausverkauf

Im Auftrage der Erben des verstorbenen
Schlossermeister Rob Kyrilz habe ich zum
Meistbietenden Verkauf des zum Nachlasse def
selben gehörigen kl Ulrichstraße 33 bierselbst
belegenen kleinen gutrentirenden Grundstücks
Termin auf Montag den 26 Juni 16 Uhr
in meinem Geschäftszimmer alte Prome
nade 2e anberaumt woselbst die Verkaufs
Bedingungen schon vorher eingesehen werden

können Ter Justizrath
v Rad ecke

SS S ÜK2
IVoZrok u Sück

bs

sse ttsssi,e mit

2

prämiirt Halle a/s 1881
Neu leicht wie Rohrkoffer so daß Ueber

fracht bei einzelnem Gepäck in meisten Fällen
ausgeschlossen ist

Haud Touristen Umhängetaschen
Feldflaschen Portemonnais Tresors

Cigarrenctnis
empfiehlt in großer Auswahl

Sk Schmcerstr 36
Haus Verkauf

Ein Haus in der Nähe des Marktes mit
zwei großen Läden ist zu verkaufen Förde
rung 9500 Thlr

In der Nähe des Marktes ist ein Laden
Mit Wohnung zu jedem Geschäft passend
zu vermiethen und zum 1 Okt zu beziehen
Auch sind daselbst noch mehrere Wohnungen
zu vermiethen Alles Nähere ertheilt

I Stemmler Berlinerstraße 6

e v
Heute Sonntag den 25 d Mts

Cm SS II mit freier Nacht
Anfang 7 Uhr Abends von Nachmittags 4 Uhr an

WtrÄn I n KM

Thilring Sachs Geschichts u
Alterthums Vereiu

Der Thüringisch sächsische Geschichts und
Alterthumsverein wird der Verabredung ge
mäß Mittwoch am 28 Juni cr Nachmittags
2 Uhr eine Fahrt nach Eisleben unternehmen
Da die Königl Eisenbahnvirektion event eine
Fahrpreisermäßigung von 50 pCt gütigst be
willigt hat werben die geehrten Mitglieder
hierdurch eingeladen ihre Namen in eine der
Theilnehmerlisten welche in der Anton schen
Buchhandlung und der hiesigen Universitäts
quästur ausliegen gefälligst bis Montag Abend

Uhr einzutragen Die Theilnahme von
Gästen ist gestaltet Das Präsidium

2leit Bierapparat
s für Akten oder auch Leder

IIk tz iz IT passend scharskant Balken
billig zu verkauM kl Steinstr 9

Eisschrank noch neu wenig gebraucht
st billig zu verkaufen Näheres bei

R Penne Leipzigerstraße 77
Eine 7jährige Schimmelstnte und eine

Ziege zu verkaufen
Augus t Peter Königstraße 20s,

jähr Schweiue zu verk Äugustastr 4
Weiße Kartoffeln

Ctr 2 25 5 Liter 20 H
Wörmlilzerstraße 46

ieue Herren u Damenstiefeln u Schuhe
ür Kinder verk billig Breitestraße 9

Tüchtige Former
aus Bodenarbeit finden dauernde Accord Be
schäftigung und Wohnung in der

Eisengießerei
bei Saalselv

1 Mechanikergehilse
selbstständig auf Haustelegraphie gesucht

Königstraße 14
Ein Korbmachergeselle wird gesucht

A Dewerzeny Äorbmachcrmeister
Brunnenslr 1

Junge Mädchen zum Daten machen ge
sucht Kanzleigasse 2 1 Treppe

Tüchtige auf Armaturen eingearbeitete

Gelbgießer

gesucht Vvr eI u AEin junges Mädchen geübt auf Wciß
nähen wird ges Dachritzgasse 13 1l rechts

Eine geübte Schneiderin zur Anfertigung
sciuer Kleider sofort ges SchülerShof 22

Für Fleischer
Ein neuer Wiegeklolz 42 Zoll breit

teht billig zum Verkauf bei
A Hecht Ostrau bei Stumsdorf
Gerstenstroh und Langstroh

verkauft die Oekonomie kl Brauhausg 11
Ein Kochofen billig zu verlausen

Herrenstraße 5
Neue und

zu verkaufen
gebranchte Möbel billig

Schmcerstraße 31

Mädch z Schuürleibnäh f 6efch Graseweg 13
Ein ordentliches Mädchen im Alter von 1

bis 16 Jahren für Kinder und leichte häus
liche Arbeiten zum 1 Juli gesucht

Steinweg 40
Unabhängige reinliche Frau znm Warten

eines Kindes für den Nachmittag gesucht
Charlottenstr 5 I

Mahagoni und birkene Möbel aller
Art verkauft billig Fleischergas se 3 1

Sophas Matratzen und Bettstellen
billigst bei Tapez, gr KlauSstr 8

Jüngeres Mädchen für leichre Arbeit und
ege ,ehen gesucht gr Steinstr 3
Gesucht wird per 1 Juli bei guter Be

Handlung u d gutem Lohn ein fleißiges rein
iches Hausmädchen welches aber auch ver

ficht mit 2 Kindern umzugehen
Leipzigerstraße 11 1 Etage

Abzahlungs Bazar

I zlls U M Sk
verkauft billig

Näheres in der Exped d Bl

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6
Wer sich billig kleidm will

Neue Stoff Anzüge sür 15 bis zu
den allerfeinsten neue Röcke von 12 an
Joppen Buckskiu Hoseu 4 50 eng
lisch Leder Zwirn Arbeiter Hosen von
2 an Hemden Stieseln getragene
Anzüge Hosen Westen Röcke i großer
Auswahl auf Lager 200 Stück nur gutgehende
silb Ancre u Cylinder Uhren Ketten
Ringe u f w nur billig bei

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

IVilM S5S N Kt
Vom größten Berliner Pfandgeschäft

habe 1666 Paar Hosen in eugl Leder
Zwiru und hochfeine Stoff 266 ele
gante Rock und Jacket Anzüge 566
Paar Schaft Stiefeln Herren n Da
meu Stiefeletteu Regulator u Cylin
dernhreu Uhrketten Hemden Cigar
ren n dergl zum schleunigsten Verkauf
erhalten

TR
21 8edülvi 8li0k 21

am Markt
Ein kl Haus wird zu kaufen ges Off

mit Preisang und näh Bedingungen unter
B Z 4 in der Exped d Bl abzugeben

Alte Ftschbeinfchirme k Graseweg 13

Ein Mädchen sür Küche und Hausarbeit
wird sofort oder bis zum 15 Juli gesucht

Moritzzwinger 1
Arbcitgesnch

Ein kräftiger Markchelfer der auch mit
Pferden gut Bescheid weiß sucht unter be
scheidenen Ansprüchen irgend welche Beschäfti
gung Adr bitte unter B G 477 Exped
d Blattes

1 gesuude Amme
Kind 5 Wochen sucht sos Stille Kinder

frauen Köchinnen Mädcheu für Küche
uud Haus für ff Häuser gesucht durch

MS gr Schlamm 9

In unserm geräumigen Hause finden Schü
lerinnen die der Erholung bedürfen während
der Sommerferien freundliche Aufnahme und
liebevolle Pflege Aufsicht bei den Schularbei
ten und Musikübungen Ausflüge in die schöne

Umgegend Preis 60 Auskunft ertheilt
Frl Stauge Halle Karlstraße 13

II Itilit iiiit ItiittiiilPensions und Schulvorsteherin
Des sa u Kaiserstraße 4

Ar II rioIrsl,r 4 I uiruutkrdiookölr von
8 8 Agöllllöt

V M lll I I XI 0,MÜ lt
lür ckiw

liallk8cke lageblatt
ovi t iir ittttlorvn vltilNKvtt
Uvutseliliuick un l ckvs

ätrkNALte Lisleretiou
ArM3 tlöcdste kadkrtw

IVIünekenel Kelle
W W Giebichenstein WWW

Heute Sonntag

Kr Xaokm u
ohne Entr6e

Anfang 3 /z U hr Ende 11 Uhr Abe nds

WlUM N KM88K
Sonntag den 25 Juni

Ar
Anfang 4 Uhr Uufnnn fnnj
NackmUtags
Abends

grv8868 Ki illani feuel el k
Schlußtableau das schöne Effektsiück der

deutsche Kaiser in bengalischer Beleuchtung

UÄM v iÄiontag den 26 Juni

Ar Lxti Ä iu vi t
gegeben von der ganzen Kapelle des Herrn

Musikdirektor Schmeißer
Anfang 7 2 Uhr Abends

s K LProgramm au der Kasse
Dienstbuch verloren Bilte abzugeben

Geiststraße 50 2 Tr
Ein Kanarienvogel entflogen Gegen Be

Geh Netz verl Äbzug Sophienstr 32,1

Nachhilfe und Privatstunden ertheil
chülern jeder Klasse ein vr xiril Gefl

Meldungen unter F A 37 in der Exped
d Blattes

I l

MI

t llnrcli

Ultll Üllll
unter usivkeruno ge i8senkskte AusfUkrung

günstigen Secknglmgon u mit55 gsn r i
sen Sezte Note en sn bei e Iolgreioke Ver

ostkun von Patenten

4 tt Zlsrlr V S
können p 1 Juli noch auf gute HHP
placirt werden durch

FF v nLillixsLilliss
schnell und gut werden Uhren Musik
werke Spieldosen tt reparirt Wo
sagt B Gröst Uhrmacher Grajeweg 13

Beamttll CsilsM Vereiil
Wir ersuchen unsere Mitglieder die Divi

denden Marken pro 1881/82 unter Vorlage
der Quittungsbücher in der Zeit vom 26 Juni

bis 1 Juli Mittags 12 bis 2 Uhr und
Abends 6 bis 8 Uhr im Verkanfslokale pünkt
lich abliefern zu wollen Der Vorstand

Dnnkler Ueberzieher liegcn geblieben
der Cansteinschen Bibeldrnckerei

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Heute Morgen 8 Uhr starb uach 3tägi
gcm Krankenlager unsere gute Mutter

Frau Johauue Taalz geb Naumauu
im 66 Lebensjahre Diese traurige Nachricht
nur auf diesem Wege mit der Bitte um stilles
Beileid

Halle Braunschweig
Die trauernden Hinterblieb enen

Freitag Abend 7 Uhr nahm der Herr unsere
liebe Anna wieder zu sich Dies allen Freun
den nnd Bekannten zur Nachricht

F K Kühne uuo Frau
geb Mülle r

Danksagung
Allen Denen die den Sarg meincS verstor

benen lieben Mannes und unseres sorgsamen
Vaters des Telegraphenboten a D

rl ultso reichlich mit Blumen geschmückt sowie dem
Krieger Begräbnißverein für seine zahlreiche
Betheiligung und die erhebende Trauermusik
so auch dem Herrn Oberprediger Sickel sür
für seine herzlichen und trostreichen Worte am
Grabe besonders aber dem Herrn Direktor
und den Herren Beamten des Kaiserl Tele
graphen Amtes sür die mich ehrende Bethei
ligung am Trauerzuge und ihre so große
Unterstützung unsern tiefgefühltesten Dank

Wwe Rulf nebst Kinder

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses a Halle a d S
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